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Lieber Patient, Liebe Patientin 
 
 
 
Bei Ihnen wurde ein Eingriff an der Zehe / Finger, respektive am Ze-
hennagel / Fingernagel durchgeführt.  
 
 
 
Nachbehandlung 
 
Schmerzmittel: 
o Irfen 600 mg / Tilur 60 mg 

Gegen leichte Schmerzen 
max. 4x täglich 

 
o Minalgin 500 mg 

Gegen mittelstarke Schmerzen 
Max. 4x täglich 

 
Hinweis:  
Die Schmerzmittel können Sie nach Bedarf einnehmen. 
Haben Sie keine Schmerzen, benötigen Sie keine Schmerzmittel. 
Bei starken Schmerzen können Sie die beiden Medikamente kombinie-
ren und bis zu je 4x täglich einnehmen.  
 
Verbandswechsel 
Baden Sie den betreffenden Fuss oder Hand im Kamillosan (Verdün-
nung siehe Verpackung) während 10-15 Minuten 1x täglich. 
 
Tragen Sie auf die Wunde Flammazine-Salbe auf. 
 
Verbinden Sie die betroffene Zehe oder Finger mit Kompressen und 
Verband während 2-3 Tagen, solange die Wunde blutet. Danach kann 
anstatt einem Verband auf ein normales Pflaster gewechselt werden. 
 
Hinweis: 
Sollten Sie am Operationstag Schmerzen verspüren, weil der Verband 
zu fest angezogen ist, können Sie diesen mit der Schere etwas ein-
schneiden, damit sich der Druck löst. 
 
Sollte beim ersten Verbandswechsel der Verband zu fest kleben, kön-
nen Sie damit direkt ins Fuss- / Fingerbad. So kann er sich vollsaugen 
und gut gelöst werden.  
 
 
 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 


